
SOP 5 Lange Form – Schritt IV 

GITA (Fortsetzung) 

Ein Vortrag vom 21. Januar 1953 

 

Dies ist der zweite Teil des Abendvortrags vom 21. Januar, wir fahren mit Schritt IV 

fort. 

Schritt IV ist in der Kurzform angegeben. Man kann es exakt und in seiner Kurzform 

befolgen. Und hier sind einige zusätzliche Informationen, die aus der Erfahrung bei seiner 

Verwendung hervorgegangen sind.  

Was ist ein Objekt? Ein Objekt ist ein Bereich von Partikeln in einem verdichteten 

Raum. Wen wird aberrierenderweise in hohem Maße durch seine Dichte und seine Ästhetik 

bestimmt. Es gibt Blei, das fast genauso dicht ist wie Gold, aber es ist Gold, was den Blick 

auf sich zieht. Es ist fast so, als würde die eine Partikelmasse sagen "Nichthaben" und die 

andere Partikelmasse "Haben". Und diese zwei Partikelmassen werden sich sehr leicht 

miteinander verbinden. 

Schwarz und Weiß besteht aus Schwarz ist gleich Nichthaben, Weiß ist gleich Haben. 

Eine Masse aus weißen Partikeln, die vielleicht leicht farbig ist, drückt "Haben" aus, und eine 

Masse aus schwarzen Partikeln, gleichermaßen dicht, wird "Nichthaben" ausdrücken. Sie 

bringen diese Massen miteinander in Verbindung, und Sie erhalten einen Flow. 

Das Problem von Flows ist das Problem von Terminalen. Und um einen Flow zu 

haben, müssen Sie ein Terminal haben, das ein Haben-Terminal ist, und ein weiteres 

Terminal, das ein Nichthaben-Terminal ist. Nun, diese Idee der schwarzen Partikel und diese 

Idee der weißen Partikel - sehr faszinierend - Gegenstand sehr vieler Kontroversen. Und alles, 

was Gegenstand derart vieler Kontroversen ist, gibt es nicht, glauben Sie mir. Aber Leute, die 

wenig Raum haben, haben irgendeinem Objekt einen hohen Wert beigemessen.  

Der Wert in Bezug auf ein Objekt, entweder der Haben- oder Nichthaben-Wert - das 

heißt, "Es ist gefährlich" ist ein Nichthaben-Wert, "Es ist wünschenswert", ist ein Haben-Wert 

- ergibt die gleiche Menge fixierter Aufmerksamkeit. Mit anderen Worten, man kann seine 

Aufmerksamkeit auf ein gefährliches und unerwünschtes Objekt fixieren und seine 

Aufmerksamkeit ebenso auf ein wünschenswertes und hilfreiches Objekt fixieren. Das ist 

ziemlich interessant, nicht wahr? Sie erzielen jedoch zwei unterschiedliche Wirkungen. Das 

Nichthaben neigt dazu, sich auf die Person zuzubewegen, und das Haben neigt dazu 

wegzugehen. Es gibt einen Unterschied im Verhalten. 

Schwarz- und- Weiß-Prozessing sorgt in den Staaten für eine interessante Aufregung. 

Die haben schließlich im Bezirk neben Phoenix davon erfahren. Neuigkeiten verbreiten sich 

unheimlich schnell. Ich habe auf die eine oder andere Weise ziemlich viel Briefwechsel 
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darüber zu sehen bekommen. Auditoren, die mit fassungslosen Ausrufezeichen in ihren 

Briefen und so weiter an Auditoren schreiben: "Schwarz-und-Weiß-Prozessing funktioniert!" 

Nun, selbstverständlich funktioniert es. Komischerweise -es ist jetzt sehr alt, sehr alt.  

Wenn man das ganze Problem von Terminalen taxiert, dann taxiert man die Probleme 

des Lokalisierens von Terminalen. Und warum lokalisiert man Dinge? Weil man sich 

vorstellt, dass sie einen Wert besitzen oder keinen Wert besitzen. Das heißt - einen Wert also, 

der gefährlich ist, oder einen Wert, der hilfreich ist, oder einen Wert, der unerwünscht ist. 

Oder es gibt einen Wert, der wünschenswert ist. Eine Person lokalisiert also auf der Zeitspur 

Massen, die schwarz sind und Massen, die weiß sind. Und Sie werden feststellen, dass er an 

der einen oder anderen verzweifelt festhält. Er wird sich auf eine bestimmte konzentrieren, 

weil sie außerordentlich gefährlich ist - schwarz. Und er wird sich auf weiß konzentrieren, 

weil sie sehr hilfreich und ästhetisch und wünschenswert ist.  

Sie werden hin und wieder einen Preclear finden, der in einer Wolke umhertreibt. Er 

hat diese weißen Partikel und er fühlt sich sehr friedlich, wann immer er in dieser Wolke 

umhertreiben kann. Und plötzlich treibt er nicht mehr in der Wolke umher. Er befindet sich in 

einer schwarzen Masse oder so.  

Nun, wenn Sie jemanden in Bezug auf diese Beurteilung umkrempeln würden und ihn 

glauben machten, dass alles Weiße - dass alles Weiße aufgezwungen wäre und behalten 

werden müsste und wünschenswert sein müsste und dass man alles Schwarze loswerden 

müsste, dann würden Sie ihn sehr verstimmen.  

Nun, Sie könnten ihn in die andere Richtung umkrempeln und ihn glauben machen, 

dass weiß etwas ist, das man loswürde, und dass weiß wirklich gefährlich sei. Das wäre, 

indem man dafür sorgt, dass ihm weiße Objekte schaden, sehen Sie, so wie - dort ist das 

elektronische Geschehnis angesiedelt. Weiß ist wünschenswert, aber es schadet ihm. Und 

schwarz ist etwas Wünschenswertes, weil man sich darin verirren kann und weil einen nichts 

darin finden kann. Sie werden feststellen, dass er sich an schwarz festhält und von weiß 

wegzukommen versucht. Aber eigentlich ist weiß wünschenswert, also will er eigentlich 

weiß. Hier haben Sie Ihr großes Vielleicht. 

Also, Sie bekommen alle möglichen Manifestationen im Körper. Sie haben 

verschiedene Bereiche des Körpers, die ein Preclear für weiß oder für schwarz halten wird. 

Wenn Sie einen Preclear haben, der fast ständig mit einem anderen Wesen in Kommunikation 

war und er zwischen sich und diesem anderen Wesen einen Flow hatte -

Kommunikationslinien. Eines schönen Tages verliert er dieses andere Wesen. Was macht er 

dann? Er braucht zwei Terminale. Die grundlegende Einheit in diesem Universum ist zwei. 

Man muss zwei Terminale haben. Also erschafft er zwei Terminale in seinem eigenen Körper 

und man erhält die Grundlage für Schizophrenie. Und er kann seinen Körper als schwarz und 

weiß ansehen, und dann wird er anfangen, andere Körper als schwarz und weiß anzusehen - 

zur Hälfte weiß und zur Hälfte schwarz. Und Sie bringen seine Hände zusammen, und er wird 

von seiner rechten Hand zu seiner linken Hand eine Entladung bekommen und so weiter. Sie 

bekommen diesen - er wird seinen eigenen Körper aufteilen, damit er zwei Terminale hat, 

verstehen Sie? Das ist alles - das sagt Ihnen, dass es eine Verstimmung über Partikel im Raum 

gibt. Das ist wirklich alles, was es Ihnen sagt, und das ist alles, was dabei wichtig ist. 

Und die Art und Weise, die Verstimmung zu beheben, besteht darin, jemanden in eine 

Position zu bringen, wo er alles Beliebige als Ankerpunkte verwenden kann oder ohne 
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irgendwelche Ankerpunkte auskommen kann. Und dann steht es ihm völlig frei, Raum zu 

haben. Und wie kurieren Sie ihn dann von schlechten Ankerpunkten - Sie wissen schon, 

verdichteter Raum, wo es Schmerz gab und er ihn eigentlich nicht hätte haben sollen, und er 

nicht den Wunsch hatte - oder davon, an guten Ankerpunkten festzuhalten. Wie kurieren Sie 

ihn davon? Indem Sie ihn mit jeder erdenklichen Art von Ankerpunkt üben lassen. Es fängt 

mit dem alten Zuhause an.  

Sie bringen ihn dazu, mit allen bekannten Arten von Ankerpunkten umgehen zu 

können. Das erstreckt sich natürlich bis zu Häusern. Und er wird alle möglichen Häuser 

kennen und er wird mit diesen Häusern üben und das geht in alle möglichen Dinge hinein, die 

Sie verwenden können. 

Aber all diese Dinge sind im Grunde Energie, nicht wahr? Ein Objekt ist verdichtete 

Energie. Das ist Kernphysik. Alles wandelt Energie um und gibt sie ab und so weiter. Ein 

Objekt, ein festes Objekt, ist ein relativer Begriff, der dort beginnt, wo alles Raum ist, ohne 

darin enthaltene Partikel, als nicht fest; aber in dem Moment, wo man darin zwei Partikel hat, 

taucht die erste Definition von Objekt auf. Man könnte also eine Milliarde Kubikkilometer 

Raum mit zwei Partikeln darin haben und könnte das ein Objekt nennen. Oder man könnte 

einen Kubikzentimeter mit zehn hoch zehn Millionen Partikeln darin haben und könnte das 

ein Objekt nennen.  

Die Definition von Objekt ist also irgendwie gleitend, nicht wahr? Sie sagt Ihnen 

jedoch auf jeden Fall Folgendes: dass Sie möchten, dass Ihr Preclear in Bezug auf Objekte die 

Skala hinaufgeht. Ihr Prozessing am unteren Ende der Tonskala geschähe in Form von dem, 

was wir im allgemeinen Sprachgebrauch feste Objekte nennen, von dort aus nach oben zu 

losen Flüssigkeiten, Flüssigem – unfesten Objekten. Verstehen Sie? Das fängt dort um 20,0 

herum an. Körper in Aktion um 20,0 herum sind sehr unfest; sie sind substanzlos. Und ein 

Körper, den Sie aufmocken würden, wäre anfangs und ursprünglich wahrscheinlich sehr, sehr 

substanzlos.  

Wenn Sie auf der Zeitspur anfangen, sind Ihre Mock-ups ziemlich substanzlos und 

dann nehmen sie immer mehr an Substanz zu. Nun, natürlich gibt es dort keine Partikel; gibt 

es wirklich nicht. Aber es besteht eine gewaltige Übereinstimmung über die Existenz dieser 

Partikel, und es gibt alle möglichen Dinge, die damit übereinstimmen, dass sie Dinge sind und 

dass sie Ihnen die Vorstellung aufzwingen, dass sie Objekte sind und so weiter, und alle 

Dinge tragen das in sich. Und einige davon drücken "Nichthaben" aus, und einige davon 

drücken "Haben" aus, und Sie können sich in alledem sehr stark verheddern. Und das alles - 

bei den Schritten IV und V, sind sie -es ist tatsächlich einfach eine schreckliche Verwirrung. 

Bei Schritt IV hat es nicht allzu viel von einer Verwirrung. 

Zu dem Zeitpunkt, wo ein Bursche zu Schritt V kommt, wobei es sich um Kontrolle 

von schwarzen und weißen Punkten handelt, Junge, Junge, befindet er sich wirklich in einer 

Verwirrung. "Objekte, was sind das hier für welche? Stammen diese Ankerpunkte aus der 

Vergangenheit oder sind es meine oder gehören sie jemand anderem?" Alles hängt an allem 

Anderen fest und Sie bekommen ein fürchterliches Gewirr. Und der Grundgedanke bei 

diesem Gewirr ist, dass es keinen Raum gibt, in dem man es entwirren kann. Alles muss sich 

in diesem kleinen Bereich befinden, weil es eigentlich keinen Raum gibt. 

Sie bringen einen Preclear bei IV einfach dazu, seine Augen draußen vor sich zu 

halten. Sehen Sie, bei III könnte er das mit großer Leichtigkeit tun - er könnte  jeden 



SOP 5 Lange Form – Schritt IV:  

GITA (Fortsetzung) 

4 PDC-73 21.01.53 

 

beliebigen Ankerpunkt draußen vor sich halten. Dies ist ein Test: Kann jemand einen 

Ankerpunkt stabil halten und kann er ihn deutlich wahrnehmen? Und dann macht er mit 

Raumschaffung weiter. Doch bei IV ist diese Sache launenhaft. Also, Sie lassen ihn seine 

Augen sieben Meter oder so draußen vor sich halten, Sie lassen seine Augen weit vor ihm 

hinausgehen - halten Sie sie einfach dort. Ooooh! Es werden ihm einfach fürchterliche Dinge 

zustoßen. Er bekommt Somatiken und er bekommt alles Mögliche, weil Sie ihm sagen, er 

solle seinen Raum verändern. Nun, es ist sehr seltsam, dass Sie jemanden bei IV nehmen und 

ihn seinen Raum leicht verändern lassen können. Die Folgen davon, seinen Raum zu 

verändern, bringen eine enorme Menge Belastung in Form von Somatiken mit sich.  

Ein Somatik wird durch zwei Partikel hervorgerufen, die sich in solcher Weise nahe 

beieinander befinden, dass sie einen unerwünschten Zustand schaffen. Ein Somatik und ein 

Schmerz sind im Grunde eine Vorstellung, nicht etwas Tatsächliches, werden aber als Erstes 

durch die Vorstellung hervorgerufen, dass es Partikel gibt - dass es Raum gibt und dass es 

Partikel gibt und sich dann diese Partikel zu nahe beieinander befinden und dass es einen 

Stopp gäbe, weil diese beiden Partikel nicht mehr verlagert werden können. Als Folge davon 

erhalten Sie Schmerz. Er befindet sich also in einem Zustand, bei dem es leicht sein kann, 

wenn Sie ihm sagen, er solle ein paar Partikel handhaben, dass er bei jeder Art seiner 

Handhabung dieser Partikel Schmerzen bekommt. Und der Grund, warum er keine Partikel 

handhaben will, liegt darin, dass er Schmerzen bekommt, wenn er sie handhabt. Und das 

sollte Ihnen sehr klar sein. 

Sie fangen mit einer Person bei IV an, und besonders bei V - viel schlimmer als bei IV 

-und fangen damit an, ihn Partikel handhaben zu lassen, und wenn Sie ihn dazu bringen, 

weiterhin Partikel zu handhaben und sie weit voneinander entfernt oder weit weg erscheinen 

zu lassen oder so etwas, wird er Schmerzen haben, und es wird ihn zum Glück nicht 

umbringen. Wenn er zu glauben beginnt, dass es ihn umbringen wird und dass das völlig 

sicher ist, dann befindet er sich bei V. Und wenn er es tun kann und Sie immer noch einen 

lebenden Körper zur Verfügung haben, dann befindet er sich bei IV. Dies ist ein empirischer 

Test, der im Auditing nicht empfohlen wird. 

Nun, warum sollte das gesamte Universum nicht in Ihren Kopf hineinpassen können? 

Es kann. Es kann! Wie würden Sie es dazu bringen, in Ihren Kopf hineinzupassen? Nun, 

bringen Sie einen Burschen dazu, seine Augen dort draußen zu sehen - zuerst in einer 

Entfernung von sieben Metern oder - zuerst in einer Entfernung von einem halben Meter und 

dann von sieben Metern und dann einigen hundert Metern weit draußen, und fangen Sie an, 

seine Augen zur Unendlichkeit hin auszudehnen. Mocken Sie seine Augen einfach dort 

draußen auf. Sie werden tatsächlich einige interessante Ergebnisse erzielen. Sehen Sie, er 

befindet sich in seinem Kopf, und es ist ein Bereich verdichteter Partikel, und ein Körper ist 

aufgrund seiner Verdichtung von Partikeln sehr wertvoll, und ebenso wegen seiner 

Beweglichkeit und vieler anderer Dinge.  

Wenn Sie das anfangs durchzuführen beginnen, wird er Flows errichten, weil er darauf 

fixiert ist, Dinge im Raum zu lokalisieren. Er muss einfach Dinge lokalisieren, das ist alles - 

er muss es. Und der Grundgedanke dabei ist, dass er davon überzeugt wurde, dass es eine 

Knappheit an Partikeln gibt, also hält er die Partikel zusammen. Und unterhalb davon gibt er 

Partikel her, weil er sich in Apathie befindet und weil er weiß, dass er sie nicht halten kann. 

All das wird in den Philadelphia-Tonbändern behandelt.  
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Was stellen wir also fest? Wir stellen fest, dass dem die Vorstellung von Knappheit 

zugrunde liegt. Es gibt in Bezug darauf zu viel Knappheit. Es gibt so viel Knappheit in Bezug 

darauf, es gibt so viel Knappheit in Bezug auf Gegenstand X, dass man es eher verschwenden 

und wegwerfen würde, bevor man es verbrauchen würde. Können Sie sich jemanden 

vorstellen, der diese Vorstellung von Knappheit hat? Nun ja, Sie werden sehen, wie es sich 

bei einem Preclear äußert. Es ist so wertvoll, dass er sich einfach in derart völliger Apathie 

darüber befindet, dass er es, wenn er es bekommen würde, genauso gut wegwerfen könnte, 

weil es sowieso nicht da sein könnte. Und die einzige Möglichkeit, wie Sie ihn davon 

überzeugen können, dass es da ist, besteht darin, ihn das tun zu lassen, was er mit diesem 

Gegenstand normalerweise tun würde: nämlich ihn zu verschwenden. 

Sie gäben hier jemandem - wenn Sie auf der Straße jemanden anhielten und ihm einen 

Hut voller Diamanten gäben, würde er sie wahrscheinlich in keiner Weise verbrauchen. Er 

würde sie wahrscheinlich nicht verkaufen oder damit Geld machen oder irgendwie sehr viel 

tun. Wahrscheinlich würde er sozusagen losgehen und sie verschenken, und vielleicht würde 

er sie den verrücktesten Knaben schenken, oder er könnte sogar losgehen und sie in den 

Ausguss kippen. Ich weiß nicht, ob man dazu einen Test durchführen könnte oder nicht. Ich 

könnte es mir momentan nicht leisten. Aber Sie werden sehen, wie das im Prozessing 

funktioniert. 

Sie werden bei einer Person zum Beispiel feststellen, dass sie - nun, nehmen wir einen 

tatsächlichen Fall, nehmen wir Milch. Jemand - er hat bei Milch die Vorstellung - er könnte 

keine Milch trinken. Dieser Jemand hat gegen Milch eine kleine Allergie und kann keine 

Milch trinken. Das liegt nicht daran, dass Milch gefährlich ist, sondern weil Milch zu knapp 

ist. Sie ist unglaublich wertvoll, sie ist weiß, nicht wahr? Und sie -ist einfach derart knapp, 

dass er einfach ... Sie werden herausfinden, dass er - Sie geben ihm anfangs etwas Milch, und 

er kann schließlich etwas Milch haben, solange Sie ihn die Milch in den Ausguss schütten 

lassen. Und dann können Sie ihm etwas Milch geben, und er wird sie allen anderen im Haus 

geben. Und jeder muss Milch haben, und dann können Sie Milch liefern und Sie können 

Tankwagen voller Milch kommen lassen, und - als Mock-ups - und, oh Mann, sie müssen 

ganz schön loslegen, um für Milch zu sorgen! Und schließlich können Sie ihn dazu bringen, 

selbst einen Tropfen Milch zu nehmen.  

Sie ist so wertvoll, dass er sie unmöglich konsumieren kann. Wenn er einen Tropfen 

Milch genommen hat, kann er ein Glas Milch nehmen, und schließlich können Sie alle Welt 

verhungern lassen, weil sie alle keine Milch mehr haben, und es ist nur noch ein Glas Milch 

auf der Welt übrig, und es steht vor ihm auf dem Tisch – er wird es trinken. 

Sie gehen auf der Tonskala weiter nach oben und er sagt: "Nun, ich werde einfach 

mehr Milch erschaffen." Sie erhalten dort die Manifestation von Geben und Nehmen - es gibt 

Partikel, es gibt eine Flüssigkeit.  

Nun, wenn Sie bei jemandem, der sich ziemlich tief auf der Tonskala befindet, mit 

einer Flüssigkeit anfangen, werden Sie es schwer haben. Sie müssen bei dieser Person mit 

Objekten anfangen. Wenn Sie anfangen, Flüssigkeiten anzugehen, wenn Sie anfangen, lose 

Partikel mit Raum dazwischen anzugehen, und sie nicht mit Raum umgehen kann, dann wird 

sie es schwer haben, das in den Griff zu bekommen. Sie fangen also mit der Theorie an -und 

mit nichts Anderem bei diesen Bändern – die Theorie zu Schritt IV bei Geben und Nehmen 

lautet: Nehmen Sie Partikel in fester Form und gehen Sie diese an - je fester, desto besser -
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und gehen Sie davon dann zu Partikeln in loserer Form über. Das würde bedeuten, dass Sie 

mit dieser Person am Ende Gase angehen würden. 

Wenn Sie bei jemandem auf V zu schnell damit anfangen, Geben und Nehmen 

durchzuführen, und ihm sagen: "Bekomme Luft", werden Sie diesen Preclear praktisch 

umbringen, ehe Sie fertig sind. Sie bitten ihn, nach einem Objekt zu greifen, das sich auf 20,0 

auf der Tonskala befindet. Es ist eine Flüssigkeit. Es ist sogar dann noch eine Flüssigkeit, 

wenn es sich um eine unsichtbare Flüssigkeit handelt. Und dort - er gerät einfach bei dem 

Versuch, mit dieser Flüssigkeit umzugehen, in einen fürchterlichen Zustand. Einfach 

schlimm. Luft. Er wird dort liegen und keuchen. Ahh, ahh-hahh-hah! 

Sie sagen: "Bring etwas Luft in deine Lungen. Nun, stell dir Luft vor und bring ein 

wenig Luft in deine ..." Das würde ich Ihnen nicht antun. Sie werden ihn große Maschinen 

aufmocken lassen müssen, und Tanks und Behälter und Gewölbe, die Luft am Austreten 

hindern und lauter solche Sachen, und er wird ... Sie beginnen mit diesem Prozess von Geben 

und Nehmen - Luft weggeben und Luft aufnehmen - und er wird praktisch bis zur 

Besinnungslosigkeit nach Luft ringen. Sie wären ziemlich verblüfft. Das ist so, weil es eine 

Flüssigkeit ist.  

Sie fangen bei diesem Preclear mit Milch an. Nein. bringt nichts. Bringt überhaupt 

nichts. 

Also, was nun? Er wird ein Engramm konsumieren - festes Objekt, dicht zusammen-

gezwängte Partikel, bevor er fließende Energie konsumieren wird. Das ist interessant, nicht 

wahr? Das sagt Ihnen, dass jemand bei - ein tiefer IVer oder Ver, VIer und VIIer, wenn er 

Energie aufzunehmen beginnt, wird sich lediglich erlauben, die am wenigsten 

wünschenswerte und festeste Form der eigentlichen Energie zu haben, von der er denkt, 

umgeben zu sein. Er wird sie weggeben, wenn es gute Energie ist. und er wird sie nehmen, 

wenn es schlechte Energie ist. Sie werden also feststellen, dass sich diese Leute geradezu in 

Engrammen wälzen. Man fängt an, ihnen auf der Zeitspur Engramme zu zeigen. Und meine 

Güte, sie werden sich noch mehr Engramme in weniger Zeit aneignen und sie werden immer 

mehr und mehr Engramme bekommen. Sie werden immer schwerere und schwerere 

Engramme bekommen. Man fängt an, ihnen Flows zu geben und sie können mit einem Flow 

nicht allzu gut umgehen. Und der Flow ...wuu-wuu, sie können fühlen, wie diese Flows 

fließen. 

Warum fühlen sie einen Flow? Weil sie sich auf einer Stufe befinden, die ein festes 

Objekt in den Griff bekommen wird, nicht auf einer Stufe, die eine Flüssigkeit in den Griff 

bekommen wird. Und es muss eine Flüssigkeit sein, um fließen zu können. 

Nun, verstehen Sie die Gradientenskala? Unten bei 0.0 haben Sie die festeste Art eines 

festen Objekts, die es geben kann. Und ein kleines bisschen darüber haben Sie ein weniger 

festes Objekt und darüber haben Sie ein weniger festes Objekt. Das ist ein Haben- oder 

Nichthaben-Objekt. Und ein kleines bisschen darüber haben Sie sogar ein noch weniger festes 

Objekt. Haben oder Nichthaben. Und darüber - schließlich gelangen Sie weit nach oben, weit 

nach oben, und Sie fangen an, Flüssigkeiten zu erhalten. Gasförmige Objekte.  

Diese Leute werden Wolken und dergleichen bevorzugen. Sie befinden sich übrigens 

nicht bei 20,0, wenn sie anfangen, Wolken zu bevorzugen. Das ist immer noch ein ziemlich 

fest gebündeltes Objekt.  



SOP 5 Lange Form – Schritt IV:  

GITA (Fortsetzung) 

7 PDC-73 21.01.53 

 

Wollen Sie einen Preclear bei 4,0 oder 5,0 auf der Tonskala so richtig krank machen? 

Lassen Sie ihn mit der Handhabung von - Sie können diese Technik übrigens durchführen, 

und sollten es auch - lassen Sie ihn mit der Handhabung von Energiefläschchen anfangen, 

kleinen Energiefläschchen. Offensichtlich hat uns irgendwo auf der Zeitspur irgend jemand 

davon überzeugt, dass Energiekapseln außerordentlich wichtig seien. Der Preclear gelangte 

als Thetan in sie hinein und war von Energie umgeben. Oh Junge, jede Menge Energie und 

auf große Sauftour gehen. 

Also, Sie können bei Ihrem Weggebe-Fall diese Fläschchen erschaffen und sie 

weggeben. Er kann sie jedem geben, er kann sie verschwenden, er kann sie wegwerfen, er 

kann alles damit machen.  

Nun, Sie werden feststellen, wenn er sie erschafft, ist die Energie vielleicht schön 

leuchtend rot oder schön leuchtend grün. Hier ist ein Energiefläschchen, gut, fest, gute 

Empfindungen darin und alles sonst. Klingt verrückt, nicht wahr? Es wird ihren Preclear sich 

hundeelend fühlen lassen. Und er kann dieses Energiefläschchen in gutem Zustand 

bekommen, aber es würde in dem Moment schwarz werden, wo es mit Verwendung in 

Verbindung gebracht wird. Es wird schwarz und irgendwie fest. Er bringt es auf der Tonskala 

hinunter. Nun, jemand könnte genügend von diesen Energiefläschchen verbraucht haben, 

sodass er selbst eine schwarze Masse verbrauchter Energie ist. Er hat die Vorstellung, dass 

Energie verbraucht wird, verstehen Sie? Und somit kann er dann von dieser Energie nicht 

mehr erreicht werden. 

Sie können ihn die Energie erschaffen und weggeben lassen. Oder Sie können den 

Burschen die Fläschchen in einem Karton verpacken lassen. Das ist wichtig - 

Energiefläschchen beim Geben- und Nehmen-Prozessing. Es erzielt bei Ihrem Preclear ein 

erstaunliches Ergebnis -Energiefläschchen. Also, Sie lassen ihn alle diese aufmocken, falls er 

sich tief auf der Tonskala befindet, und lassen ihn sie weggeben und sorgen dafür, dass sie 

weggenommen und weggeworfen und verschwendet werden und alles andere. Und er wird 

schließlich zu einem Punkt gelangen, wo er nicht genug Energie bekommen kann. Dann wird 

er anfangen, sie aufzunehmen.  

Und dann müssen Sie alle möglichen Energiefläschchen und Kapseln und Tanks und 

so weiter in solcher Weise um ihn herum aufmocken, dass er diese Energie aufnehmen kann, 

und schließlich wird er auf der Tonskala bis zu einem Punkt hinaufkommen, wo er sich nicht 

mehr damit abgeben will.  

Ein Preclear, der nicht selbst Energie erzeugen kann, steht vor folgendem Problem - 

dass er glaubt, man müsse ihm Energie geben, damit er sie verbrauchen kann, und er glaubt, 

die Energie gehöre jemand anderem; und er glaubt, sie sei eine Art Objekt -Partikelmasse -, 

die er verbrauchen muss. So unglaublich diese Sache erscheinen mag, es ist die Grundlage für 

das Verlangen eines Preclears, Elektronik zu laufen. Sie werden Preclears haben, die absolut 

nach Elektronik verlangen, und sie verlangen absolut danach, Engramme zu laufen. Sie 

würden es vorziehen, ein schlimmes Engramm mit jeder Menge Somatiken darin zu laufen, 

als überhaupt keines zu laufen. Sie würden eher ein schwarzes Engramm laufen, als 

Engramme in Ruhe zu lassen. Sie befinden sich einfach auf dieser Stufe des 

Energieverbrauchs, sehen Sie das? Schlechte Energie ist besser, als keine Energie zu haben. 

Und sie befinden sich auf einer Stufe, die Energie in fester Form nehmen muss. 
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Im Grunde sind Nahrung, Diamanten, Geld, Körper, Häuser und Ankerpunkte 

Energiepartikel. Also arbeiten Sie auf den Punkt hin, wo Ihr Preclear außerhalb erschaffener 

Energie verbrauchen kann oder Energie erschaffen und sie in sagenhafter Hülle und Fülle 

weggeben kann. Und wenn Sie Knappheit in irgendeiner Richtung von Objekten oder 

Flüssigkeiten oder Gegenständen und so weiter kurieren wollen, dann schaffen Sie es dort 

hinauf und kurieren Sie Energie. Bis er davon überzeugt ist, dass es durch Mock-ups eine 

Fülle von Energie gibt, wird er seinen Raum zusammenziehen, um sicherzustellen, dass er 

Energiepartikel hat. Und er selbst wird diesen Raum zusammengezogen halten. Warum? Um 

an Energie festzuhalten, denn Energie ist wertvoll. Und je fester sie zusammengebündelt ist, 

desto wertvoller ist sie. Und je fester Nichthaben-Energie zusammengebündelt ist, desto 

gefährlicher ist sie. Und er wird an einen Punkt gelangen, wo er diese zusammengebündelte 

schwarze Energie nehmen und sie dazu benutzen wird, um sich darin zu verstecken, und er 

wird sie in allen anderen Formen verwenden und so weiter.  

Aber was haben wir da? Wir haben eine Psychose - und ich verwende dieses Wort 

bewusst - bei jedem Homo sapiens zum Thema Energiepartikel, gleich, auf welchem Schritt 

oder auf welcher Stufe der Tonskala er sich befindet. Und diese Psychose, der Wunsch nach 

diesen Energiepartikeln, lässt ihn das Einzige aberrieren, was ihm ermöglicht zu sein - Raum. 

Er wird Raum aufgeben, weil er sich bezüglich Raum bereits auf einer Geben-und-Nehmen-

Grundlage befindet, wo er Raum verschwenden oder ihn weggeben oder ihn nicht verwenden 

wird. Raum hört also einfach in dem Maße auf, für ihn wichtig zu sein, wie Energie wichtig 

wird. Und wenn er zwischen keinen Raum haben und ein paar Energiepartikel haben wählen 

müsste, glauben Sie mir, dann wird er die Energiepartikel wählen. Er befindet sich auf dieser 

Stufe der Tonskala, und dort befindet sich Homo sapiens, genau dort, peng!  

Nun, Geben-und-Nehmen-Prozessing arbeitet also in Richtung Kurieren ... Nun, 

Raumschaffung bei Schritt III gibt der Person Raum. Und Schritt IV, GITA, Geben und 

Nehmen, arbeitet daraufhin, ihn von jeder Notwendigkeit abzubringen, ein wie auch immer 

geartetes Energiepartikel zu haben. Und es bewerkstelligt dies, indem es Dinge aufmockt und 

sie ihm gibt und - das heißt, ihn Dinge aufmocken und aufnehmen lässt und ihn dann 

aufmocken lässt, wie ihm alle diese Dinge gegeben werden, und ihn aufmocken lässt, sie zu 

verschwenden und ihn aufmocken lässt, sie zu haben, und ihn aufmocken lässt, sie zu horten 

und aufzumocken, bis er schließlich die Vorstellung hat, dass es eine Fülle an 

Energiepartikeln gibt. Natürlich gibt es eine Fülle von Energiepartikeln. Du liebe Güte, es gibt 

keine, wie könnte es also irgend etwas Anderes als eine Fülle davon geben? Und somit kann 

eine Person in Bezug auf etwas, das gar nicht existiert, völlig überzeugt sein, entweder davon, 

dass es enorm reichlich vorhanden ist oder dass es schrecklich knapp ist.  

Der Kapitalismus kann nur existieren, indem er die Theorie der Knappheit verbreitet 

und verwendet. Er bewegt sich auf dieser Grundlage. Das ist sein Modus Operandi. Und das 

ist es, was Ihr rotglühender Eiferer am Kapital für falsch hält. 

Er weiß nicht ganz, was mit dem Kapital falsch ist, aber er weiß, dass jedes Mal, wenn 

die Kapitalisten vorankommen, alles knapp wird. Und das lehnt er ab, ob zu Recht oder 

Unrecht. Und so geht er gegen das Kapital an. Das Kapital schneidet sich immer selbst die 

Kehle durch. Immer. Es wird - unweigerlich in jeder Gesellschaft, die der Kapitalismus in den 

Griff bekommt - es wird eine Zeit kommen, in der sie zuhauf niedergemetzelt wird, genau so, 

wie es vor nicht allzu langer Zeit in Deutschland geschah. Dort ist es tatsächlich geschehen. 
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Der Staat wurde plötzlich zum einzigen Kapitalisten. Er sagte: "Das ist ein enorm gutes 

Geschäft. Wir werden die einzige existierende Knappheit schaffen." 

Die Bemühung eines Staates in Richtung Sozialismus ist die Bemühung eines Staates, 

sich von Knappheiten zu kurieren. Und das Einzige, was den Sozialismus besiegt, ist die 

Aufrechterhaltung einer Knappheit durch einige wenige. Um was zu tun? Um zu 

kontrollieren. Wenn Sie eine Knappheit schaffen können, können Sie kontrollieren. Deshalb 

werden alle sozialistischen Prinzipien heftig bis aufs Blut von jedem bekämpft, der mit aller 

Mühe zu kontrollieren versucht; denn er kann nur kontrollieren, indem er eine Knappheit 

herbeiführt.  

Es ist nicht meine Absicht, eine politische Kundgebung oder einen Hyde-Park-Vortrag 

daraus zu machen. Aber wenn Sie sehen, was die Philosophie der Knappheit einem Preclear 

antun kann, dann befürchte ich, dass Ihre politischen Ansichten sich plötzlich ausbalancieren 

werden. Ich will damit nicht sagen, dass sich Ihre Ansichten beim Sozialismus ausbalancieren 

werden oder beim Kommunismus oder bei der Anarchie oder beim Kapitalismus oder bei 

irgendeiner Ideologie, die wir irgendwann hatten. Sie werden sich wahrscheinlich zu einem 

gesunden Menschenverstand hin ausbalancieren, und dann werden wir zum ersten Mal ein 

funktionierendes politisches System haben. Ein solches existiert übrigens zu diesem Zeitpunkt 

nicht.  

So etwas wie ein auch nur vage gutes, sich selbst erhaltendes politisches System gibt 

es nicht. Jedes davon enthält, was Knappheit und Kontrolle angeht, genügend Fehler, um sich 

selbst in Verwirrung zu bringen. Es gibt einige, die viel besser sind als andere. Und 

diejenigen, die danach streben, ein Volk dazu zu bringen, für das Volk zu sorgen, haben eine 

bessere Überlebenschance als diejenigen, die danach streben, durch einige wenige im Volk 

Kontrolle über das Volk entstehen zu lassen, indem sie eine Knappheit unter den Leuten 

entstehen lassen - jene haben einen geringeren Überlebenswert.  

Es gibt viele Stufen von diesen Dingen auf der Tonskala. Und anzufangen, über 

politische Ansichten zu reden und dann zu einer Beschreibung bestehender Ideologien 

abzuschweifen, wäre sehr dumm. Aber anzufangen, über die relative Knappheit oder Fülle 

und die Vorstellung von Knappheit oder Fülle zu reden, die von einer Regierung gehalten 

wird, wird Ihnen sofort mitteilen, was die Tonstufe dieses Landes und seine Zukunft sein 

wird. Sie können es sich denken. Sie wissen, an welchem Punkt sie sich verändern wird, wenn 

Sie diese Faktoren kennen.  

Nun, das wird für Sie in Bezug auf einen Preclear wichtig, weil Ihr Preclear im 

Grunde genommen eine Regierung für eine ganz gewaltige Anzahl von Staatsbürgern 

darstellt. Und wenn diese Staatsbürger sich nicht mehr in Reihe befinden, dann sind sie in 

schlechter Verfassung und dieser Preclear ist in schlechter Verfassung, und er wird diese 

Staatsbürger nicht los. Er ist von diesen Staatsbürgern, von diesen Zellen, eingeschlossen. 

Wieder einmal sprechen wir genau in einer Linie mit Buch Eins, Dianetik: Der 

Leitfaden für den menschlichen Verstand, über den reaktiven Verstand.   

Was ist der reaktive Verstand? Er befindet sich in den Zellen. Ganz genau. Was sind 

die Zellen? Nun, es sind offensichtlich empfindsame Wesen in einer so riesigen und 

astronomisch großen Zahl, dass es Sie erstaunen würde, wenn Sie versuchen, sich in an ihre 

Funktionen einzumischen und jede einzelne davon persönlich zu steuern. Aber Sie können sie 

als Ganzes befehligen. Ihre Fähigkeit, diese Gruppe zu befehligen, entspricht Ihrer Fähigkeit 
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zu sein, Ihrer Fähigkeit für Raum zu sorgen. Und Sie selbst sind eigentlich ein politischer 

Führer.  

Was ist Ihre politische Ideologie Ihrem Körper gegenüber? Das wird dadurch  

festgelegt, wie viel Knappheit und wie viel Fülle Sie diesem Körper gestatten. Sehen Sie, Sie 

könnten einen Körper unter Kontrolle bringen, indem Sie eine Knappheit erzeugen. Das ist 

machbar. Diäten bewerkstelligen das häufig. Aber es sollte nicht groß weiter untersucht 

werden, abgesehen davon, dass es die Erzeugung einer Knappheit ist, eine ausgewählte 

Erzeugung einer Knappheit. 

Sie haben jemanden und Sie wollen, dass er abnimmt. Nun, wissen Sie, dass Sie 

jemanden, der dick wäre, auf Diät setzen und ihn viel dicker machen könnten? Er ist auf einer 

Grundlage von "Geben" dick. Er ist dick - er hat all diese Dinge gesammelt, er hat all diese 

Dinge festgehalten, und dann hat er im Leben zu viel verloren, und somit ist er in Bezug auf 

das Festhalten einfach in Apathie gesunken, und er wird alles verschwenden, was in ihn 

gelangt. Er wird dick werden. Und Sie könnten ihm immer weniger zu essen geben, und er 

würde denken, es gäbe immer mehr Knappheit, und daher wird er immer dicker.  

Bei jemand anderem, der ein bisschen höher auf der Tonskala ist, fangen Sie an, die 

Essensrationen zu nehmen und sie ihm mit einem Löffelbagger hinein zu schaufeln, und er 

wird dünn. Warum? Er wird von der Vorstellung abgebracht, dass es irgendeine Knappheit an 

diesem Zeug gibt. Also sagt er: "Nun, machen wir einfach mit unserer Arbeit weiter. 

Kommen wir mit uns selbst ins Reine. Es gibt keinen Grund, darüber verstimmt zu sein." 

Nun, Sie machen das im Prozessing mit einem Preclear. Ihr Ziel - Ihr Ziel besteht 

darin, ihn von jeder Vorstellung der Knappheit oder Fülle von Energie zu kurieren. Ich bin 

einfach pauschal - kurieren Sie ihn von jeder Vorstellung der - denn es ist eine Vorstellung 

und eine Idee und zwar eine aberrierte.  

Bei IV besteht Ihr Ziel darin, Ihren Preclear von jeder Vorstellung abzubringen, dass 

Energie für sein Sein eine lebensnotwendige Sache sei. Denn das ist sie nicht.  

Beingness ist Raum; sie ist keine Energie. Möchten Sie wissen, wie man ihn 

interessieren kann? Ich hab es Ihnen schon mal erzählt. Es ist der Konflikt, ein Publikum zu 

haben und kein Publikum zu haben, sich nicht mit Körpern befassen zu müssen und sich mit 

Körpern befassen zu müssen. Und an diesem Kreuzweg steckt es gewissermaßen als 

Vielleicht fest. 

Aber wissen Sie, dass Sie Empfindung als eine Vorstellung hernehmen können und 

nicht als einen Energie-Flow? Und wissen Sie, dass sie als Vorstellung eine höhere 

Empfindung ist? Was ist das größte Hochgefühl, das Sie je im Leben hatten?  

Es ist wahrscheinlich der Augenblick, als Sie eine Idee zu etwas hatten. Also, Mensch, 

ich hätte gerne, dass Sie für mich einige Energiepartikel darin finden. Was ist die größte 

Begeisterung, die ein Künstler je empfindet? Gerät er derart in Begeisterung wegen Sex, 

wegen irgendetwas? Nein, tut er nicht. Keine so große Begeisterung, wie er über das 

großartige Bild entwickelt, das er malen wird. Er sieht es noch nicht einmal. Er hat es sich 

noch nicht einmal aufgemockt. Er hat einfach diese Vorstellung, dass er dieses großartige Bild 

malen wird -rrrrhh! Und da ist es, und er wird - keine Energiepartikel darin. Woher haben Sie 

dieses "Empfindung ist gleich Energiepartikel"? Das war die erste Lüge.  
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Nun, deshalb richtet sich Geben und Nehmen als Erstes - für die Person, die sich unten 

auf der Tonskala befindet - an feste Objekte - geht so schnell wie möglich zu Flüssigkeiten 

über und geht so schnell wie möglich von einfach allgemeinen Flüssigkeiten zu Energie selbst 

über. Und führen Sie Geben und Nehmen einfach auf jede Art und Weise durch, wie Sie 

dorthin gelangen können, diesen Durst nach Energie auszuauditieren, sowie dieses Verlangen 

nach Energie und Verlangen nach Partikeln und Verlangen nach - und das Verhindern von 

Partikeln und Erzwingen von Partikeln und Energie-Flows und so weiter. Warum rauchen 

Sie? Ganz einfach. Ich rauche, weil es meine Zellen amüsiert.  

Wenn ich sie von der Vorstellung von Energie abbringen würde, hätte ich keinen 

Körper. Und Ihr Sehvermögen ist so verflixt schlecht. Zum Beispiel glauben Sie, ich stünde 

hier auf der Bühne und hielte Ihnen einen Vortrag. Wenn Sie jemanden von der Straße 

hereinbrächten, würde er schwören, dass ich hier auf der Bühne stünde.  

Ich bin keineswegs hier. Aber wenn ich das Verlangen nach Energie im Körper 

ausschalten würde, wäre es sehr amüsant - ich hätte keinen Körper. Denn diese Zellen würden 

alle plötzlich sagen: "Ankerpunkte? Ankerpunkte? Nun, die haben meine Ankerpunkte 

eingedrückt. Was zum Teufel geht hier vor sich? Ich meine, ich hatte gar keine Ankerpunkte, 

die eingedrückt werden könnten. Wie interessant.  

Soll das heißen, ich habe hier nichts weiter als Raum? Oh, das ist wundervoll. Ich 

glaube, ich werde losgehen und ein Texaner sein oder so." Und eine der Leberzellen würde 

weggehen und so weiter. Ich denke, dass es sich für Sie tatsächlich sehr extrem, sehr amüsant 

anhört. 

Aber dieser Rauch, der aus dieser Zigarette kommt, ähnelt stark der ersten Energie, 

mit der Sie weit zurück auf der Zeitspur bezahlt wurden. Er ähnelt ihr sehr. Stellen Sie sich 

einfach vor, inmitten wundervoller rauchender Scheiterhaufen bei der Leichenverbrennung zu 

sitzen, während der Rauch aufsteigt. Wissen Sie, Sie könnten das eine Weile lang tun und Sie 

würden ins Schlürfen kommen. Oh, wunderbar, wunderbar. Nun, Sie wissen das. Wenn Sie 

rauchen, es spielt keine Rolle, ob Sie r...  Übrigens hat ein Bursche diesbezüglich einmal 

einen Versuch durchgeführt. Er steckte einen ganzen Haufen Leute in einen Tank, in einen 

riesengroßen Tank, und er schaffte die ganze Luft aus dem Tank, füllte den Tank mit nichts 

als frischer Luft und gab ihnen dann Pfeifen und gab ihnen Zigarettenspitzen, allesamt leer. 

Sie steckten diese in ihre Münder und pumpten dann warme Luft hinein, sodass wir einen 

Pool warmer Luft in der Mitte des Tanks hatten und machten dann die Lichter aus. Und es 

gab niemanden dort drinnen, der hätte sagen können, dass er nicht rauchte. Es war ein 

wirklicher Versuch, der durchgeführt wurde. Und dann wandelte er ihn so ab, dass er einigen 

von ihnen echte Rauchutensilien gab und einigen keine echten Rauch... Sie konnten keinen 

Unterschied erkennen. Niemand konnte in dem Moment, wo die Lichter ausgingen, 

herausfinden, ob er rauchte oder nicht. 

Also, falls Sie nicht glauben - falls Sie nicht glauben, dass Rauch eine Illusion ist… 

Einem Blinden zum Beispiel bereitet Tabak selten viel Freude; er kann ihn nicht sehen. Wenn 

Sie also glauben, dass das im Nikotin enthaltene Gift irgendetwas bewirkt und so weiter, nein, 

es bewirkt überhaupt nichts. Sie können zehnmal so viel Nikotin hinzufügen oder nur ein 

achtzehntel davon, und Sie werden dasselbe tun. 

Worin besteht die Wirkung? Die Wirkung besteht darin, den Zellen zu sagen: "Energie 

befindet sich außerhalb von euch, und Energie ist hier und sie kommt durch den Körper 
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hinein und befindet sich hier, und deshalb seid ihr unter Kontrolle, weil ihr von äußerer 

Energie für euch abhängt; erzeugt also keine." Und natürlich wird jemand sehr oft zu rauchen 

anfangen und furchtbar müde werden.  

Morgens steht er fröhlich, frisch und munter auf. Ha. Bereit, es der Welt so richtig zu 

zeigen, wissen Sie? Er langt dort hinüber, nimmt sich diese Zigarette, zündet sie an. Nnrrrrr. 

Ziemlich oft hat sich der Preclear diese Dinge nie zusammengereimt. Warum sinkt 

seine Wahrnehmungsstufe, gleich nachdem er diese erste Zigarette anzündet? Es ist Energie, 

das ist alles. Es sagt ihm, dass sich Energie außerhalb von ihm befindet und dass er mit 

Energie versorgt wird, und es keyt den frühesten Teil der Zeitspur ein und den frühesten Teil 

von jemandes Beingness -genau dementsprechend. Energie befindet sich außerhalb und man 

muss woanders nach Empfindung suchen als in einem selbst. Natürlich suchen Sie nicht "in" 

irgendetwas nach Empfindung.  

Wissen Sie, dass eine der wunderbarsten Erfahrungen bei Schritt III wiedergewonnen 

wird. Wir sind nicht ohne Empfindung - tolldreistes Material hier, nebenbei bemerkt. Es 

steckt mehr als genug Sprengstoff in Standard-Verfahrensweise Ausgabe 5. Sie auditieren sie 

einfach in ihrer Kurzform, und Sie werden sehen, wie einem Preclear einige höchst verflixte 

Dinge passieren, und er wird höchst seltsamste Empfindungen und Erlebnisse haben. 

Sie fangen mit III an. Vielleicht ist es der erste Frieden oder das erste Glücklichsein, 

das diese Person seit Jahren erfahren hat, wie sie feststellen wird, indem sie Raumschaffung 

in Schritt III ausführt. Sie erschafft etwas Raum und es ist nichts darin. 

Ha. Junge, das ist wirklich großartig. Das ist die Empfindung, nach der sie wirklich 

Jahrhunderte lang gestrebt und gesucht hat, und da ist sie plötzlich. Interessant. Wenn sie eine 

gute Raumschaffung hinbekommt, ist das die Empfindung, die sie daraus herausholt: Frieden, 

Fülle, Zeitlosigkeit. Es ist alles ganz großartig. Sie könnten wahrscheinlich sogar weggehen 

und ihn dort mit diesem Stück Raum auf der Couch zurücklassen - Stunden später würden Sie 

zurückkommen und er würde immer noch vollkommen glücklich darüber sein. 

Wenn er deswegen nervös oder unruhig ist, hat er keinen erschaffen. Er hat überall 

Partikel und er hat Flows und die Ankerpunkte sind nicht stabil und so weiter. Mit anderen 

Worten, Sie haben versucht, mit jemandem Raumschaffung durchzuführen, bevor Sie IV 

durchgeführt haben, und IV oder V waren bei diesem Preclear vor der Durchführung einer 

Raumschaffung unbedingt nötig. Sie müssen ihn von Energiepartikeln und der Verwendung 

von Energiepartikeln und der Knappheit von Energiepartikeln kurieren, bevor Sie anfangen 

können, Ihn dazu zu bringen, sehr viel Raum aufzubauen. Verstehen Sie? 

Er wird an diesen Energiepartikeln festhalten und sie fest zusammenpacken, und es 

fällt Ihnen auf, dass diese Person Werte auf die sonderbarsten Weisen zuweist. IV und V - es 

werden Werte sein, die auf verschiedene Weisen zugewiesen werden. Sie werden es verflixt 

schwer haben, ihn zu auditieren.  

Nehmen Sie zum Beispiel Geld. Sie können anfangen, jemandem GITA in Bezug auf 

Geld zu geben, und Junge, Sie werden ihn das gesamte Zimmer und die gesamte Straße 

aufmocken lassen und ihm die Übertragungsurkunde für das Vereinigte Königreich geben 

müssen, ehe Sie ihn dazu bringen können, einen Zehn-Shilling-Schein zu verbrennen. Und 

schließlich wird er dann diesen aufgemockten Zehn-Shilling-Schein verbrennen. Das ist 

faszinierend. Und dann können Sie ihn vielleicht dazu bringen, den zweiten zu verbrennen, 
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nachdem Sie alle Frachtschiffe auf der Themse mit Geld gefüllt haben und ihm versichert 

wurde, dass sie alle voller Geld sind - dann bekommen Sie diesen nächsten Schein. 

Geld könnte als Aufmerksamkeitseinheit der Gesellschaft bezeichnet werden. Es fließt 

durch die Gesellschaft und ist gewissermaßen aufgemockt; es sind wirklich 

Aufmerksamkeitseinheiten, die durch die Gesellschaft fließen. Wenn Sie das nicht glauben 

und Sie eine Menge Geld machen wollen, dann ziehen Sie einfach eine Menge 

Aufmerksamkeit an. Wenn Sie die Aufmerksamkeit natürlich auf der Nichthaben-Grundlage 

anziehen, wird jeder das Geld andersherum nehmen. Aber das ist in Ordnung. 

Nun, die Konzentration von Aufmerksamkeit ist die Konzentration eines Partikels. 

Was ist Aufmerksamkeit? Wir sprechen immer von Aufmerksamkeitseinheiten. Jedes Mal, 

wenn jemand seine Aufmerksamkeit stark und unwiderruflich auf etwas fixiert, sind Partikel 

daran beteiligt, und die erste Manifestation davon sind Partikel, die Ankerpunkte sind. Wenn 

Sie Leute also von Ankerpunkten kurieren, kurieren Sie Leute von Partikeln. 

Das Material unterer Stufe greift also, während es nach oben schreitet, feste Objekte 

auf, ohne dabei die Aufmerksamkeit auf irgendwelche sonstigen Ankerpunkten zu legen, als 

auf jene, die tatsächlich MEST-Ankerpunkte sind, wie zum Beispiel der vordere Türgriff und 

der Pfosten am Ende der Treppe und dergleichen. Das sind wirklich feste MEST-Objekte, und 

es sind diejenigen, die er als Ankerpunkte verwendet. Und dann, wenn Sie nach oben 

schreiten, zu dem Zeitpunkt, wo Sie ihn von der Vorstellung von Energie abgebracht haben, 

wird er anfangen, ein Partikel nur dann zu verwenden, wenn er einen Ankerpunkt möchte. 

Und dann kann er Partikel bekommen und sie überall verstreuen und sie in dieser Richtung 

verwenden. Seine gesamte Einschätzung des Daseins wird sich verändern. 

Ihr Preclear, der sich bei IV oder bei V befindet, ist bei einem Stopp. Nun, er hat mit 

anderen Worten keinen Raum mehr, und sein Raum ist ziemlich eingezwängt. Das ist ein 

Stopp. Sie fragen sich, warum er auf der Zeitspur feststeckt? Nun, es gibt keinen anderen 

Raum, um darin zu sein, und es gibt eine Knappheit wovon? Eine Knappheit von Raum. 

Somit gibt es also eine Knappheit von Beingness, nicht wahr? Und Sie müssen nach oben 

durchgehen und eine Knappheit von Beingness kurieren, ehe Sie diese Person in einen 

Bereich hinaufbekommen, wo es ihr völlig frei steht, viele Male sie selbst zu sein. Das einzig 

wirklich Sichere, was man sein kann, wenn man in einem Universum wie diesem herumhängt, 

wäre ein paar tausend Leute.  

Glauben Sie übrigens nicht, dass Sie nicht ein paar tausend Leute gleichzeitig 

kontrollieren könnten, wenn Sie sich in guter Verfassung befänden. Und Sie müssten sie auch 

nicht zu einer Regimentsfront machen. Sie könnten es, wenn Sie wollten. Es wäre jedenfalls 

für einen Samstagnachmittag unterhaltsam.  

Nun, Ihr Weg mit GITA ist also einfach. Und es handelt sich dabei um alles, was ihn 

von Ankerpunkten frei rüttelt, die auf der Vorstellung beruhen, dass die Partikel wichtiger 

seien als der Raum. Jemand bei IV und V glaubt, die Partikel seien wichtig und der Raum sei 

nicht wichtig. Seine ganze Aufmerksamkeit gilt den Partikeln. Jemand, bei dem Schritt III 

durchgeführt werden kann, denkt immer noch, Raum sei wünschenswert.  

Jemand bei IV glaubt nicht, dass er allzu wünschenswert sei. Er verschwendet ihn oder 

er hat ihn völlig eingezwängt oder er denkt überhaupt nicht daran. Und es wäre für ihn 

vielleicht ein brandneuer Gedanke, wenn Sie mit GITA loslegen und sagen: "In Ordnung. 

Mocken wir jetzt Frauen auf. Fang jetzt an, Frauen aufzumocken. In Ordnung. Mocken wir 
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ein paar hundert Frauen auf, ein paar tausend Frauen. Mocken wir einfach noch einige weitere 

Frauen auf und ..." 

Der Bursche sagt: "Ich - äh - ich weiß nicht, ich - ich kann diese Frauen zwar gut 

aufmocken. Es - ich erhalte mehrere davon, aber ich - ich weiß nicht, sie –sie scheinen einfach 

genau dort festzustecken."  

Nun, das ist ein Zustand, der in den anderen Tonbändern nicht behandelt wird. Der 

normale Verlauf ist der, dass er Frauen aufmocken und sie in seinen Körper hineinstopfen 

kann, an der Stelle seines Körpers, und er kann Frauen in seinem Körper aufmocken und sie 

von sich weggehen lassen, oder sie kann Männer aufmocken und sie hineinstopfen, als ob sie 

der Mann wäre und so weiter. Und einfach immer weiter und weiter. Oder sie kann sich 

umdrehen und sie weggehen lassen, und sie laufen einfach unaufhörlich weg. Das wäre bei 

GITA ein sehr, sehr reibungslos laufender Fall. 

Die nächste Stufe, auf die man stößt und die Schwierigkeiten bereitet, ist die, dass sie 

anfangen - man hat sie alle aufgemockt, aber viele davon sind zusammengepfercht, und jetzt 

veranlasst man sie wegzugehen und sie kommen dort draußen dreißig Meter weit weg und 

können keinen weiteren Schritt machen. Der Bursche kann eine Frau nicht dazu bewegen, 

nach dreißig Metern noch einen einzigen weiteren Schritt zu machen. In seinem gesamten 

Umkreis lässt er eine Frau nur dreißig Meter weit von sich weggehen, und weiter wird sie 

nicht gehen, und er kann Sie nicht dazu bringen, noch weiter zu gehen. Also, man braucht 

offensichtlich mehr Frauen. Und wenn man genügend Frauen oder genügend Männer 

aufmockt, wird man schließlich an einen Punkt kommen, wo er eine davon weggehen lassen 

wird.  

Sie haben achtmillionensechshundertfünfundsiebzigtausend Frauen aufgemockt, und 

er wird schließlich dieses zahnlose, ausgelaugte hässliche alte Weib gehen lassen.  

Nun, er wird die Person von dort hinausbringen, wenn er sich auf einer Grundlage von 

Geben befindet, und er oder sie wird diese Person dazu bringen - eine Person wird ungefähr 

innerhalb - nun, er wird sie auf etwa fünf oder sieben Meter herankommen lassen, und er kann 

sie nicht näher heranbringen. Die Person steckt nicht dort fest. Ich meine, er kann sie dazu 

bringen, wieder hinauszugehen, oder er kann sie weiter hinausbringen, er kann sie leicht zum 

Hinausgehen bringen, aber wenn er sie umdreht, um sie wieder zu ihm zurücklaufen zu 

lassen, kommt sie einfach nicht herein, und das ist alles. Nun, es ist so, dass man einfach nicht 

genug davon weggegeben hat. Man hat nicht genug davon verschwendet, um ihm zu 

beweisen, dass sie existieren. Also, verschwenden Sie einfach viel mehr. Lassen Sie viel mehr 

weggehen, bis sie hereinkommen kann. Nun, es gibt einen Zustand, der nicht erwähnt wird - 

man hörte irgendwie davon, dass er existiert -und der wäre natürlich, wenn man einen Inflow 

hätte, der ein Nehmen ist, und einen Outflow, der ein Geben ist, dann hätte man auch eine 

Null. Man hätte jemanden, der sie irgendwo feststecken ließe. Wenn er Frauen aufmocken 

könnte, würde er sie entlang einer bestimmten Linie bringen und dann würden sie sich weder 

hinein noch hinaus bewegen. Das ist eine Null, hat keine Bewegung.  

Nun, technisch gesehen, fällt das nicht unter Schritt IV. Das bestimmt einen Schritt 

Ver. Er kann diese Frau nicht hereinlaufen lassen. Er kann diese Frau nicht hinauslaufen 

lassen. Oder sie kann die Männer nicht hereinlaufen lassen und sie kann die Männer nicht von 

sich weggehen lassen. Sie stecken einfach fest. Sobald er sie hat, stecken sie fest; und damit 

endet es. Natürlich ist dort keine Bewegung möglich, nicht wahr? Somit ist diese Person 
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gründlicher gestoppt und hat sogar noch weniger Raum als jemand bei IV, somit fällt das in 

die Kategorie von Schritt V. Wenn Sie also mit GITA anfangen und Sie erhalten diese - sie 

erhalten diese Manifestation - dann verwenden Sie diese Objekte, und erschaffen Sie Frauen 

und lassen Sie sie hereinlaufen, und erschaffen Sie Männer und lassen sie hereinlaufen.  

Sie erschaffen Schlösser und lassen diese sich hereinbewegen und sich 

hinausbewegen, und solange jemand diese Dinge herein- und hinausbewegen und weitergeben 

würde und Dinge immer flüssiger werden lassen kann, immer flüssiger - sehen Sie, ein Haus 

und Schlösser sind natürlich sehr, sehr fest, das ist also eines der ersten Dinge, womit Sie 

beginnen, und deshalb beginnt der Schritt mit einem Haus. Wenn Sie jemanden weit nach 

oben bringen, werden Sie ihn schließlich durch das Handhaben von Energie direkt 

hinausführen. Und er geht mit Energie um - es ist mir egal, ob das in Form von Explosionen 

geschieht oder auf andere Weise; Sie brauchen sich darüber keine Sorgen zu machen. Es ist 

nur sein Wunsch nach Energie oder sein Wunsch nach keiner Energie, und Sie können die 

Energie in Kapseln stecken und Sie werden die verflixtesten Reaktionen erhalten, die Ihnen je 

zu Ohren gekommen sind. Sie kurieren ihn mit anderen Worten von Energie. 

In Ordnung. Jetzt beginnen wir bei diesem Preclear bei IV, und wir haben einen 

zusätzlichen Test. Ja, er kann sein Zuhause aufmocken. Jetzt kann er es wirklich ein kleines 

bisschen verändern. Jetzt sagen wir: "Bewege es jetzt."  

Nee-iin. Es bewegt sich nicht. Wir können es keine paar Zentimeter nach rechts oder 

nach links bewegen und wir können es nicht weiter herbewegen. Nee-iin. Wir haben einen 

Ver. Und Sie brauchen dieses Datum, denn es ist sonst nirgends in den Tonbändern. 

Was ist dann der Unterschied zwischen einem IVer und einem Ver? Die Fähigkeit, 

etwas zu bewegen, die Fähigkeit, Dinge dazu zu bringen, sich zu bewegen. Geben-und-

Nehmen-Prozessing resultiert bei dieser Person in einer Null, und diese Dinge bewegen sich 

nicht, nachdem sie aufgemockt worden sind.  

Jawohl? Ganz einfach. 

Wir kommen somit zum Ver, und der Ver ist jener Fall, der nichts irgendwohin 

bewegen kann oder bei dem die Dinge ganz eindeutig dazu neigen festzustecken, und zwar 

sehr heftig und sehr fest. Und wenn Sie eine dieser feststeckenden Fallstufen haben, was 

haben Sie natürlich? Sie haben einen Stopp. Diese Person hat sogar noch weniger Raum als 

jemand, der GITA machen kann; sie hat wirklich keinen Raum mehr. Was ist - was bedeutet 

Stopp? Stopp bedeutet keinen Raum mehr. Stopp bedeutet auch Feststecken, und Feststecken 

bedeutet auch kein Raum mehr. Und Feststecken bedeutet auch keine Beingness mehr. Diese 

Person hat es also furchtbar schwer, sich irgendeine Realität über irgend eine Vergangenheit 

zurückzurufen oder zu erhalten. 

Sie haben eine Person, die wirklich stark darüber verstimmt ist, ob sie vielleicht nie 

zuvor gelebt hat oder doch, oder sie hat diese Engramme und sie kann sie laufen, aber sie 

sieht sie nicht und so weiter. Sie haben jemanden, der sehr leicht auf der Zeitspur stoppt. 

Wenn man übrigens mit dieser Person anfängt, hat sie es schwer damit; sie will nicht gestoppt 

werden. Sie hat Angst davor, gestoppt zu werden, denn sie weiß, was passiert, wenn sie 

gestoppt wird, sogar im Gespräch - sie ist tot! Stopp ist gleich Tod und das ist das Ende 

davon. Jede Art von Stopp wird also zu Tod. 
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Nun, dieser Bursche stirbt wahrscheinlich hundert Mal pro Tag. Und das wird bei V 

kuriert. Wir werden uns nicht gleich jetzt mit V befassen. Das ist der Fall, bei dem alles 

gestoppt wird. "Man kann kein Mock-up bewegen", könnte die Definition von V lauten. 

IV ist also - diese Zusammenfassung, die ich Ihnen gegeben habe, ist IV in einer 

Langen Form. Und das schließt den Aktionszyklus mit ein. Sehen Sie, es schließt alles mit 

ein, jeden Schritt, der eine Person dazu bringen würde, mit Energiepartikeln mühelos 

umzugehen. 

Aktionszyklus. 

Der Grund, warum jemand feststeckt, liegt darin, dass er in Zyklen feststeckt. Er hat 

einen Aktionszyklus angefangen und er konnte ihn nicht beenden, somit steckt er dort immer 

noch fest. Nun, wenn er sich bei IV befindet, wird er dort stecken bleiben, und wahrscheinlich 

ist dieses Feststecken ein wenig in Restimulation bei ihm. Und somit ist seine Gesamtzeitspur 

mit Fehlschlägen übersät, Stopps. Gestoppt, wo er nicht hätte stoppen sollen. Er hat keinen 

Aktionszyklus abgeschlossen. Und beim Versuch, die Aktionszyklen abzuschließen und so 

weiter, wird er noch etwas mehr gestoppt. 

Jetzt kommt er an einen Punkt, wo er eigentlich keinen Aktionszyklus starten will. Er 

weiß, man wird ihn stoppen, bevor er startet. Und insofern wird er ziemlich verstimmt 

werden, wenn ihn irgendetwas nennenswert verlangsamt oder stoppt. Außerdem versucht er, 

wenn er irgendetwas tut, fünfzig Aktionszyklen oder noch mehr abzuschließen, die weiß der 

Himmel zu welchen Zeitpunkten begonnen wurden. Das Service-Faksimile läuft also auf die 

Berechnung hinaus, die jemandem vorzugeben erlaubt, dass er irgend einen Aktionszyklus 

abgeschlossen hat.  

Es wäre  die Sache, die er eher als Dramatisation benutzt, als irgend einen 

Aktionszyklus abzuschließen oder als Aktionszyklen abzuschließen - er macht etwas Anderes, 

als Aktionszyklen abzuschließen. Und das Service-Faksimile wäre die Entschuldigung dafür, 

warum er keinen Aktionszyklus abgeschlossen hat. Somit können Sie feststellen, dass seine 

Service- Faksimile-Ketten aus allen Fehlschlägen bestehen, die er verwendet, um zu erklären, 

warum er versagt, und das wäre die Kette von Fehlschlägen, die jedes Mal in Restimulation 

geht, wenn er einen Aktionszyklus nicht beenden kann. Nun, Sie stellen fest, dass ein Preclear 

vor allem dann restimuliert wird, wenn  er nicht imstande ist, einen Aktionszyklus 

abzuschließen.  

Was ist Restimulation?  

Eine Restimulation ist eine zurückgerufene Assoziation in Bezug darauf, einen 

Aktionszyklus nicht abgeschlossen zu haben. Er ruft es sich zurück, weil er hier in der 

Gegenwart einen unbedeutenden Aktionszyklus nicht abschließt. Er hat gerade erkannt, dass 

er diesen Aktionszyklus nicht abgeschlossen hat. Das lässt dann alle Aktionszyklen wirksam 

werden, die er nicht abgeschlossen hat, und er hat in der Vergangenheit all diese Erklärungen 

ausgearbeitet, warum er diese Aktionszyklen nicht abgeschlossen hat; deshalb ruft er in der 

Gegenwart die Gründe ins Dasein, warum er diese Aktionszyklen nicht abgeschlossen hat, 

und dann ist alles erklärt und verstanden. Und dann gerät er mit dem Service-Faksimile in 

Schwierigkeiten - und zwar, weil es überhaupt keine Erklärung ist. Jeder stellt es in Frage und 

er wird darüber verstimmt. 
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Hört sich das für Sie verwirrend an? Nun, genau das ist das Service-Faksimile ein 

Haufen Verwirrungen über Aktionszyklen. Wenn Sie darüber verwirrt sind, dass - haben Sie 

die Definition. Nun, ich habe bis zu diesem Vortrag heute Abend den Wert eines Partikels 

oder was Sie mit einem Partikel machen würden oder was ein Ankerpunkt wäre, nie zuvor 

groß erwähnt. Ich habe Ankerpunkte sehr umfassend definiert, aber nicht als Partikel. Ein 

Ankerpunkt ist ein Partikel, und alle Partikel, die Sie haben, sind Ankerpunkte gewesen. Es 

gibt kein Partikel, außer einem Partikel, das ein Ankerpunkt gewesen ist. 

Alle Objekte sind also aus Ankerpunkten zusammengesetzt, die zusammengezogen 

wurden. Wenn etwas auf solche Weise zusammengezogen wird, dass es hält, erhalten Sie die 

eine oder andere Position auf der Tonskala. Und wenn Sie ein festes Objekt bekommen, 

erhalten Sie die eine oder andere Position auf der Tonskala, und das werden Positionen von 

Ridges sein. 

Was ist ein Ridge?  

Ein Ridge ist eine Masse von Ankerpunkten, die sich genau so weit 

zusammengezogen haben, und sich auf der einen oder anderen Ridge-Stufe der Tonskala 

befinden. Sie werden einige Ridges finden, die nichts als reiner blanker Hass sind; sie werden 

einfach genau dort festgehalten. Die meisten Ridges sind Apathie; sie sind drinnen und 

draußen, und sie werden dort festgehalten. Und einige der Ridges sind Konservatismus und 

sie sind Partikel, die genau dort festgehalten werden. Mit anderen Worten, diese Harmoniken, 

die Sie auf der Tonskala erhalten, wären die verschiedenen Tonstufen, wo Ridges von Leuten 

gebildet wurden, die Ankerpunkte draußen hatten und diese dann plötzlich hereinzogen.  

Nun, es kommt also vor, dass jemand, wenn seine Aufmerksamkeit heftig von draußen 

nach drinnen verschoben wird, auf der Tonskala nach unten geht, und wenn seine 

Aufmerksamkeit von drinnen nach draußen verschoben wird, neigt er dazu, die Tonskala nach 

oben zu gehen. Einfacher Mechanismus, nicht wahr? Es ist wirklich -es ist derart einfach, es 

ist derart einfach. Und er hat natürlich Ankerpunkte verwendet, um Raum zu schaffen, als er 

somit seine Ankerpunkte hereinzog, hatte er weniger Raum. Aus diesem Grund sind Objekte 

fest. Wenn er genügend Ankerpunkte hereinzieht -es gibt genügend Erinnerungen an 

hereingezogene oder hinausgesetzte Ankerpunkte, die an einer Stelle angehäuft sind - dann 

erhält er ein festes Objekt. Und auf diese Weise erhalten Sie Objekte, und daraus setzt sich 

das Universum zusammen. 

Nun, sind Ankerpunkte vernunftbegabt?  

Also, sie sind aus Denken zusammengesetzt - "Ich dachte, dass du da wärst, deshalb 

bist du da. Ich denke, also bin ich." Nun, ein Ankerpunkt ist, deshalb denkt er. Ich meine, 

wenn Sie diese Sache auf diese Weise in Unordnung bringen möchten, dann ist das sehr 

interessant. Das teilt Ihnen mit, dass ein Atom wahrscheinlich empfindsam ist.  

Was ist ein Atom?  

Ein Atom ist wahrscheinlich ein Ankerpunkt. Es ist gemäß Definition als irgend so 

etwas bekannt. Es ist mir auch egal, wie Sie das einem Atom entsprechend ausarbeiten. Die 

Physik ist mit der Chemie über Kernphysik nicht einer Meinung, und die Chemie ist mit der 

Physik über Kernphysik nicht einer Meinung, also sehe ich keinen Grund, warum die 

Scientology mit einem von beiden übereinstimmen muss. Das wäre eine gute, sichere Sache, 

die man sein könnte - ein schöner kleiner Ankerpunkt, von allen anderen Ankerpunkten ganz 
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abgegrenzt, der eine Art unabhängiges Leben führt und seine eigenen Gedanken denkt. 

Schließlich gibt es so etwas wie Größe nicht. 

Wenn Sie etwas erschaffen, dann sind Sie es, der dieser Sache eine Beingness gibt. 

Dies ist so viel Beingness, wie Sie ihr geben. Ich weiß nicht, wie viel Beingness das ist; und 

Sie auch nicht. Also, ich weiß nicht, wie viel Beingness sich in einem Ankerpunkt befindet; 

und Sie auch nicht. Noch weiß ich, wie viel Beingness sich in einem Atom befinden würde. 

Aber es müsste etwas Beingness in einem Atom geben, wenn man es erschaffen würde; egal, 

wie winzig klein die Menge ist, es gibt etwas Beingness. Deshalb scheint es eine beträchtliche 

Beingness in Bezug auf das MEST-Universum zu geben. Es wurde aus Punkten gemacht, die 

von Wesen erschaffen wurden und die einen bestimmten Bereich von Raum abgrenzten. 

Jetzt gelangen Sie zu Daten, sehen Sie, und Sie beginnen in Bezug auf Daten zur 

Spitze der Tonskala hinaufzugelangen, und alles, was wir sagen, ist, dass es Postulate gibt. 

Und jetzt können Sie ein Postulat in diese Richtung und ein Postulat in jene Richtung machen, 

und wenn die zwei nicht in Übereinstimmung sind, dann ist das Ihr Pech, nicht meins. Und 

Sie müssten ein Postulat machen, das mit einem anderen Postulat nicht übereinstimmen 

würde, damit Sie genügend Wechselwirkung erhielten, um eine Verwirrung zu haben, die 

sitzen würde. Die höchste Stufe eines Objekts wäre - die längste Dauer für ein Objekt hätte 

man bei jenem Objekt, das mit sich selbst in Bezug auf Vielleichts am meisten in Konflikt 

läge.  

Wenn Sie etwas wirklich dazu brächten, in schrecklichem Konflikt mit sich selbst zu 

liegen, sodass es einfach - und dann in Bezug auf Raum sehr stark verdichten würden, dann 

hätten Sie etwas, das ewig bestünde. Der Traum Ägyptens war die Ewigkeit. Untersuchen Sie 

seine politischen Ansichten. Wird sehr faszinierend. Alles, was für eine lange, lange Zeit 

fortbestehen möchte, mit Festigkeit bauen, denkt in Begriffen wie "Nimm schöne, feste 

Materie und baue sie mit großer Festigkeit. Füge alles in solcher Weise zusammen, dass es 

fortdauern wird." Um das also zu tun, müssen Sie einfach jede Menge Vielleichts haben. 

Interessanterweise wahr.  

(Ende dieses Vortrags) 


